
?? 00.00 bis So. 12.05. – Aus-
stellung: Horst Dieter Gölzen-
leuchter: Wort und Bild – Gra-
phik und Buchkunst
Die zahlreichen Holzschnitte, Ra-
dierungen, Malereien und Stahlfigu-
ren des Malers, Graphikers und
Buchkünstlers Horst Dieter Göl-
zenleuchter wurden schon in Frank-
reich, Indien, den Niederlanden,
Österreich und in vielen Städten
Deutschlands gezeigt. Erst 2012 ent-
stand der eindrucksvolle Lyrik-Band
„Hierzulande und anderswo“ mit
Gedichten von Paul Schallück und
Zeichnungen des in Bochum leben-
den Malers. Mit seinen Pinselzeich-
nungen fängt er die Stimmung der
Gedichte treffend ein und findet ei-
nen eigenständigen Ausdruck, ohne
die Texte zu illustrieren. Als Buch-
künstler hat Gölzenleuchter einen
Schwerpunkt auf der Ruhrgebietsli-
teratur. So hat er in seiner Edition
„Wort und Bild“ seit 1979 Bücher
von Michael Klaus, Hugo Ernst
Käufer, Werner Streletz und vielen
anderen initiiert und herausgege-
ben. Im Literaturmuseum sind so-
wohl graphische als auch buch-
künstlerische Werke zu sehen.

Sa. 13.04., 20.00 Uhr – Dead or
Alive Poetry-Slam: Die besten
Slam-Poeten gegen Legenden
der Literatur
Dead or Alive? Geschichte gegen
Gegenwart: In einem Dichterwett-
streit der besonderen Art treten drei
der bekanntesten Poetry-Slammer
aus NRW gegen drei verstorbene
Literaten an. Ein unfairer Kampf?
Nein, denn auch die Literaturlegen-
den treten – verkörpert durch
Schauspieler des Westfälischen Lan-
destheaters – livehaftig auf die
Bühne. Der Moderator und erfolg-
reiche Poetry-Slammer Sebastian23
wird für die Einhaltung der Regeln
des klassischen Poetry-Slams sor-
gen. Jedem Wortkünstler (ob le-
bendig oder tot) steht eine be-
grenzte Zeit zur Verfügung, mit sei-
nem vorgetragenen Text das Publi-
kum für sich zu begeistern. Am Ende
tritt der beste Slam-Poet gegen den
besten historischen Dichter an. Wer

wird gewinnen? Allein das Publi-
kum entscheidet in dieser moder-
nen und unterhaltsamen Form der
Dichterschlacht.

Fr. 26.04., 19.30 Uhr – Lesung:
Navid Kermani: „Dein Name“
Es wird ein spannender Abend mit
Suchtpotential! Der Kleist-Preisträ-
ger 2012 liest aus seinem aktuellen
Roman „Dein Name“. Sein ‚Riesen-
tagebuch‘ verführt zum Naschen –
wobei auch dies gelernt sein will. Am
8. Juni 2006 um 11:23 Uhr öffnet
die Erzählfigur seinen Laptop und
beginnt zu schreiben. Hier schreibt
jemand über alles, was das Leben be-
trifft: über die Gegenwart und die
Vergangenheit seiner Familie, über
Ehekrisen, über die Erinnerungen
an gestorbene Freunde und die mit-
reisende Lektüre Jean Pauls und
Hölderlins. Kermanis Roman ist
einfach Literatur im besten Sinne
oder wie die FAZ urteile: „Ein Buch
wie ein Paukenschlag, der den Atem
stocken läßt.“

Mi. 01.05., 14.00 Uhr – Kin-
der- und Familienfest: Litera-
turspaß, Spiele und Musik
Am 1. Mai wird wieder viel los sein
auf dem Kulturgut Haus Nottbeck
in Oelde-Stromberg –alles steht im
Zeichen der Gebrüder Grimm und
ihren Märchen. Das märchenhafte
Frühlingsfest bietet Unterhaltung
für die ganze Familie. Man kann
schmökern, spielen und sein Mär-
chen-Wissen testen. Beim Kinder-
Schminken können sich die kleinen
Besucher in ihre Lieblings-Mär-
chenfigur verwandeln lassen. Höhe-
punkt des Kinder- und Familienfes-
tes ist „Pappen-Elli“, die mit ihrem
Figurentheater „Der Wolf und die 7
Geißlein“ zum Besten geben wird.
Beginn des Frühlingsfestes ist 11.00
Uhr. Die Theater-Vorstellung von
„Pappen-Elli“ beginnt um 14.00
Uhr. Karten für das Theaterstück
gibt es für 5 Euro im Vorverkauf un-
ter 02529-945590. Für Stärkung
sorgt das KulturCafé mit einem viel-
fältigen Angebot an Kuchen, Tor-
ten, Snacks und erfrischenden Kalt-
getränken.
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